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|	 EDITORIAL

Liebe Taunussteinerinnen  
und Taunussteiner,

am 23. Februar findet eine vorgezo-
gene Bundestagswahl statt. Diese 
Wahl gibt uns allen die Möglichkeit, 
die Zukunft unseres Landes aktiv 
mitzugestalten. Ihre Stimme zählt 
– nutzen Sie sie!

Ich möchte Sie herzlich dazu ein-
laden, von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen. Jede Stimme 
stärkt unsere Demokratie und 
trägt dazu bei, dass Ihre Interessen 
und Anliegen gehört werden. Das 
Wahlamt der Stadt Taunusstein be-
müht sich in vielerlei Hinsicht, dass 
alle Wahlberechtigten Ihr Wahl-
recht so einfach und unkompliziert 
wie möglich ausüben können - sei es 
an der Urne oder durch Briefwahl.

Wegen der Sanierung der Rat-
haus-Tiefgarage ist das Wahlbüro 
diesmal im Pavillon vor dem Rat-
haus und zu noch freundlicheren 
Öffnungszeiten zu finden. Alle 
relevanten Infos zur Wahl, den 
Wahllokalen und zur Briefwahl 
finden Sie in dieser Ausgabe.

Demokratie lebt vom Mitmachen – 
gehen Sie wählen!

Herzliche Grüße

Nicole Lustermann
Wahlleiterin der Stadt Taunusstein
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Wahl zum 21. Deutschen 
Bundestag am 23. Februar 2025
Wichtige Informationen zur Wahl für Taunusstein

Am 23. Februar wird der Bundestag neu 
gewählt und es wird eine außergewöhn-
liche Wahl. Denn: Für die Vorbereitung 
und Durchführung gelten verkürzte 
Fristen, was insbesondere die Briefwahl 
beeinflusst. Außerdem fällt der vorgezo-
gene Wahltag in die Faschingszeit.

Wahlbüro: Erreichbarkeit 
und Öffnungszeiten

Auch bei dieser Wahl ist in Taunusstein 
ein Wahlbüro eingerichtet. Aufgrund 
der bevorstehenden Sanierung der Rat-
haus-Tiefgarage ist es im Pavillon vor 
dem Rathaus zu folgenden Öffnungszei-
ten zu finden:
• �Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
• �Montag und Mittwoch von 14 bis 18 Uhr
 
Da die Rathaus-Tiefgarage gesperrt ist, 
rät die Stadt, öffentliche Verkehrsmittel 
zu nutzen. Außerdem ist das Wahlbüro 
während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter der Servicenummer 06128/241-500 
erreichbar.

Wahlbenachrichtigungen 
ab Ende Januar

In Taunusstein sind für die Bundes-
tagswahl alle Deutschen ab 18 Jahren 
wahlberechtigt, die seit mindestens drei 

Monaten in Taunusstein wohnen und 
im Wählerverzeichnis eingetragen sind. 
Alle Wählerinnen und Wähler erhalten 
ab Ende Januar eine Wahlbenachrich-
tigung, auf der das aktuelle Wahllokal 
und die Angaben zum Wahlraum und zur 
Barrierefreiheit angegeben sind. Da es 
aufgrund von Faschingsveranstaltungen 
zu Verlegungen bisheriger Wahlräume 
kommen kann, bittet die Stadt, Angaben 
auf der Wahlbenachrichtigung genaues-
tens zu beachten. Wer keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, kann in der Zeit 
vom 3. bis 7. Februar 2025 seine Eintra-
gung ins Wählerverzeichnis überprüfen 
und bis spätestens 7. Februar 2025 beim 
Wahlamt Einspruch gegen die Richtig-
keit des Wählerverzeichnisses einlegen.

Informationen zur Briefwahl 
und zum Wahltag

Sollten Briefwahlunterlagen benötigt 
werden, empfiehlt das Wahlbüro, sie 
online über die Homepage der Stadt 
Taunusstein zu bestellen: www.taun-
usstein.de/wahlen. Briefwahlunterlagen 
können voraussichtlich ab Ende Januar 
bestellt und erst ab dem 3. Februar 
verschickt werden. Da der Zeitraum 
für den Versand und Rückversand der 

Wahlunterlagen damit sehr knapp ist, 
rät das Wahlamt, besser das Wahllokal 
am Wahlsonntag aufzusuchen und die 
Stimme vor Ort abzugeben. Die Wahl-
benachrichtigung dabei mitzubringen 
ist von Vorteil, aber nicht zwingend 
notwendig. Auf jeden Fall sollte jedoch 
ein Lichtbildausweis mitgebracht werden, 
mit dem sich Wählerinnen und Wähler 
ausweisen können. Das Wahlbüro ist 
auch am Tag vor der Wahl von 9 und 12 
Uhr sowie am Wahltag selbst von 8 Uhr 
und 15 Uhr geöffnet. Briefwahlunterla-
gen dürfen an diesen beiden Tagen aber 
nur noch bei nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung ausgestellt werden.
 
Weiterführende Information zur Wahl, 
wie beispielsweise zu den einzelnen 
Wahllokalen, sind unter www.taun-
usstein.de/wahlen zu finden.
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3000 Bäume für den Stadtwald
Erfolgreicher Start der Pflanzaktion
Ende des vergangenen Jahres wurden 
im Taunussteiner Stadtwald die ers-
ten 500 von insgesamt 3000 jungen 
Bäumen gepflanzt. Die Pflanzaktion 
fand auf einer etwa 1,5 Hektar großen 
Fläche nahe des Römerkastells statt. 
Diese Fläche war 2021 aufgrund der 
massiven Schäden durch den Borken-
käfer geräumt worden.

Wer war beteiligt?
Tatkräftige Unterstützung erhielt die 
Stadt Taunusstein durch die Julius Ber-
ger International GmbH sowie weitere 

Freiwillige. Neben finanziellen Mitteln 
stellte die Julius Berger International 
GmbH 40 ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer, die vor Ort mit anpackten. 
Fachlich begleitet wurde die Aktion 
durch die städtischen Forstwirte sowie 
Förster von HessenForst.

Was wurde gepflanzt und 
wie geht es weiter?

Für die Aufforstung wurden insgesamt 
3000 Bäume ausgewählt, darunter 
2000 Edelkastanien und 1000 Wildkir-
schen. Die ersten 500 Bäume wurden 
bei der Pflanzaktion  von Hand gesetzt. 
Weitere 1500 Bäume für diese Fläche 

werden in den kommenden Wochen 
von einer Baumschule gepflanzt. Im 
Jahr 2025 folgen weitere 1000 Bäume, 
sodass die gesamte Fläche vollständig 
wiederaufgeforstet wird.

Warum ist die Aufforstung 
notwendig?

Die Borkenkäferkalamität der letz-
ten Jahre hat in Taunusstein große 
Schäden verursacht, insbesondere 
in Fichtenbeständen, die großflächig 
abgestorben sind. Ziel der Wieder-
aufforstung ist es, die entstandenen 
Kahlflächen in artenreiche und wider-
standsfähige Wälder umzuwandeln.

Die gepflanzten Bäume wurden be-
wusst mit einem Alter von drei Jahren 
und einer Höhe von 120 bis 150 cm 
ausgewählt. Diese Größe schützt die 
Jungbäume vor Verbiss durch Rehwild, 
da die obersten Knospen für die Tiere 
unerreichbar sind.

Die Stadt Taunusstein dankt allen Be-
teiligten für ihren wertvollen Beitrag 
zur Wiederaufforstung des Stadtwal-
des. Mit dieser Aktion ist ein wichtiger 
erster Schritt getan, um die entstande-
nen Kahlflächen langfristig in einen 
widerstandsfähigen Mischwald zu 
verwandeln.

Gebührenanpassung zum 1. Januar 2025
Versand der Gebührenbescheide Wasser und Abwasser

Ab Dienstag, 28. Januar, werden die 
Gebührenbescheide über Wasser und 
Abwasser in Taunusstein versendet. 
Die Berechnungsgrundlage für die 
Gebühren sind die abgelesenen Zäh-
lerstände, die entweder von den Bürge-
rinnen und Bürgern selbst erfasst oder 
durch die Stadtwerke per Funk ausge-
lesen wurden. Die Vorauszahlungen 
für das Jahr 2025 werden entsprechend 
der Verbrauchsmenge aus dem Vorjahr 
2024 und den neuen Gebühren ab 1. 
Januar 2025 ermittelt. Bei Fragen zum 
Gebührenbescheid, können sich Bür-
gerinnen und Bürger direkt an die im 
Bescheid angegebene E-Mail-Adresse 
wenden.

Weitere Informationen und Hin-
tergründe zur Gebührenanpassung 

sind in der entsprechenden Mit-
teilung vom November 2024 unter  

www.taunusstein.de/gebuehrenanpassung 
zu finden.
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Investieren Sie jetzt in eine zukunftsweisende
Heiztechnik. Wärmepumpen sind umweltfreundlich
und arbeiten ausgesprochen effizient. Sie entlasten
damit langfristig auch Ihren Geldbeutel.

Wir wissen, wie‘s geht.

Alle Informationen unter:
www.eswe-versorgung.de/waerme
oder unter energieberatung@eswe.com

Mit uns zur umwelt-
freundlichen Wärmepumpe

Beratung

aus 1. Hand:

- im EEC

- auf unserer

Website

Inklusionsbeauftragter 
der Stadt Taunusstein
Unterstützung für Menschen mit Behinderungen

Ab sofort steht Andreas Wollner der 
Stadt Taunusstein als ehrenamtlicher 
Inklusionsbeauftragter zur Verfügung. 
In dieser Rolle ist er Ansprechpartner 
für Menschen mit Behinderungen so-
wie deren Angehörige und unterstützt 
bei Fragen und Anliegen rund um das 
Thema Inklusion.

Herr Wollner bietet eine Anlaufstel-
le, um Ratsuchende gezielt an die 
zuständigen Stellen weiterzuleiten. 
Darüber hinaus setzt er sich dafür 
ein, die Bedürfnisse von Menschen 
mit Behinderungen in den Fokus zu 
rücken, das Bewusstsein für das The-
ma zu schärfen und Gremien sowie 
Institutionen beratend und vermit-
telnd zu unterstützen. Ein weiterer 
Schwerpunkt seiner Tätigkeit liegt 
in der Vernetzung der verschiedenen 
Akteure, um gemeinsam eine inklusive 
Stadtgesellschaft zu fördern.

Mit seinem Engagement leistet Herr 
Wollner einen wichtigen Beitrag, um 
Inklusion in Taunusstein voranzu-
bringen und Barrieren abzubauen. Die 
Stadt Taunusstein bedankt sich für sein 
ehrenamtliches Engagement und freut 
sich auf die Zusammenarbeit.

Kontakt zu Andreas Wollner:
Telefon: 0151 – 72 82 66 12
E-Mail: inklusion@stadt-taunusstein.de

Wegen Tiefgaragensanierung
Bürgerbüro vorübergehend umgezogen
Seit Anfang des Monats befindet sich 
das Bürgerbüro Taunusstein über-
gangsweise im „OG2 - Regionales 
Gründerzentrum & Coworkingspace“ 
im Obergrund 2 in Hahn. Grund hier-
für ist die Sanierung der Tiefgarage des 
Rathauses, die aufgrund von Erschüt-
terungen und Lärmbelästigung die 
Arbeit in weiten Teilen des Rathauses 
erheblich einschränkt.

Hinweise zur Terminplanung
Bei gebuchten Online-Terminen 
werden Bürgerinnen und Bürger auf 
den vorübergehenden neuen Stand-
ort – auch mit Terminbestätigung per 
anschließender automatischer Mail 
– hingewiesen.

Neue Öffnungszeiten
Während des Umzugs gelten folgende 

Öffnungszeiten:
• �Montag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 

bis 18.00 Uhr
• �Mittwoch: 9.00 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 18.00 Uhr
• �Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr
Um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden, wird Bürger innen und 
Bürgern dringend empfohlen, an 
allen Tagen online unter www.tau-

nusstein.de/termin einen Termin zu  
vereinbaren.

Weitere Informationen
• �Barrierefreiheit: Das Regionale 

Gründerzentrum ist voraussicht-
lich erst ab Februar barrierefrei 
erreichbar. Für eine barrierefreie 
Erreichbarkeit stehen Alternativen 
zur Verfügung. Es wird um entspre-
chende Hinweise bei der Termin-
buchung oder Kontaktaufnahme 
unter der zentralen Rufnummer  
gebeten.

• �Dokumentenabholung: Die Abholung 
von Pässen, Ausweisen und anderen 
Dokumenten ist nur während der Öff-
nungszeiten und nur im OG2 – Re-
gionales Gründerzentrum möglich.

• �Die zentra le Rufnummer des 
Bürgerbüros bleibt unverändert: 
06128/241-0.

Weitere Details zum Umzug und 
vorübergehende Änderungen werden 
stets aktuell über die Website der Stadt 
kommuniziert. Über www.taunusstein.
de/online-services können Bürgerin-
nen und Bürger zudem viele Behör-
denangelegenheiten online erledigen 
– unabhängig von Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros.
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Versand der Steuerbescheide 
2025 beginnt am 12. Januar
Ab dem 12. Januar 2025 werden die 
Steuerbescheide für die Grund-, 
Gewerbe- und Hundesteuer durch 
die Stadt Taunusstein verschickt. 
Bürgerinnen und Bürger werden 
gebeten, die Informationen auf der 
Rückseite der Steuerbescheide zu 
beachten. Bei Rückfragen bittet die 
Stadtverwaltung, bevorzugt die im Be-
scheid angegebene E-Mail-Adresse zu 
nutzen, um eine zügige Bearbeitung zu  
ermöglichen.

Hintergrundinformationen 
zur Grundsteuer 2025 –

Verkauf oder Umschreibung 
einer Immobilie

Da der Stadt Taunusstein bisher noch 
keine aktuellen Umschreibungen des 
Finanzamts zum Stichtag 1. Januar 
2025 vorliegen, werden Grundstücks-
eigentümer, die ihre Immobilie im Jahr 
2024 veräußert oder umgeschrieben 
haben, gebeten, sich per E-Mail unter 
Angabe des Kassenzeichens an die 
im Grundsteuerbescheid aufgeführte 
Kontaktadresse zu wenden.

Berechnungsgrundlage 
der Grundsteuer 2025

Im Jahr 2025 wird die Grundsteuer 
erstmals auf Basis der im Zuge der 
Grundsteuerreform vom Finanzamt neu 
festgesetzten Grundsteuermessbeträge 
berechnet. Die Jahresgrundsteuer ergibt 
sich aus der Formel: Grundsteuermess-
betrag (Finanzamt) x Hebesatz (Stadt 
Taunusstein) = Jahresgrundsteuer

Neue Hebesätze ab dem 
1. Januar 2025

In der Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung am 28. November 2024 
wurden die folgenden Hebesätze 
beschlossen:
• �Grundsteuer A: 600 von Hundert 

(unverändert zum Vorjahr)
• �Grundsteuer B: 670 von Hundert 

(Erhöhung um 70 Punkte zum 
Vorjahr)

Kontakt bei Rückfragen
• Fragen zum Grundsteuermessbe-
trag: Finanzamt Rheingau-Taunus
Telefon: 06124/7050

E-Mail: poststelle@fa-rt.hessen.de
• Fragen zum Hebesatz oder Bescheid:
Steueramt Taunusstein
Telefon: 06128/241-468 oder -467
 E-Mail: steueramt@taunusstein.de

Was tun, wenn kein 
Grundsteuerbescheid vorliegt?

Die Stadt Taunusstein kann den 
Grundsteuerbescheid 2025 nur erstel-
len, wenn der neu berechnete Grund-
steuermessbetrag durch das zuständige 
Finanzamt vorliegt. Aktuell fehlen 
noch rund 2000 Grundsteuermessbe-
träge.Sollten Bürgerinnen und Bürger 
bis Ende Januar keinen Grundsteuer-
bescheid 2025 erhalten und auch kei-
nen Grundsteuermessbetragsbescheid 
des Finanzamtes vorliegen haben, ist 
das Finanzamt Rheingau-Taunus der 
richtige Ansprechpartner.

Weitere Informationen zur 
Grundsteuerreform

Weitere Informationen rund um die 
Grundsteuerreform sind unter www.
grundsteuer.hessen.de abrufbar.

BILDUNG
& PROJEKTE,

PATENSCHAFTEN

Der Kampf gegen den Sandfloh Jiggers

Wir helfen in Afrika e.V.
Am Rückersberg 49
63571 Gelnhausen

Mail: vorstand@wirhelfeninafrika.de

Spendenkonto:
Wir helfen in Afrika e.V.
DE59 5066 1639 0007 3300 73
VR-Bank Main-Kinzig-Büdingen eG

GESUNDHEIT,

Bei J iggers handelt es s ich um einen
Parasitenbefall durch Sandflöhe. Oft sind
Körperpartien wie Fußsohlen, Zehen, Hände
und Finger betroffen. Dort bohrt sich der
Sandfloh unter die Haut, brütet Eier aus und
schwillt ballonartigbis zu 1 cmDurchmesser an.
Der Befall führt zu schweren Entzündungen
und offenen Geschwüren, bis hin zum
Absterben der Haut. Die Betroffenen können
oft nicht mehr laufen, da sie von ständigen
Schmerzen begleitet werden, was den Besuch
derSchuleoderbeiErwachseneneineErwerbsarbeitunmöglichmacht.
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, pro Jahr zwischen 15.000 und 20.000 Menschen
(überwiegend Kinder) in Kenia von Jiggers zu befreien und ihnen so ein Stück

Lebensqualität und vor allem die Möglichkeit
zurückzugeben, ihrer lebenswichtigen Arbeit
oder dem Besuch der Schule nachgehen zu
können. Die Behandlungen führen wir
erfolgreich seit 2015 durch. Unser kenianisches
Team besucht Dörfer und Schulen, um so
großflächig die Menschen auf dem Land
erreichen zu können.Mit nur 5,00 EUR kann ein
KindvonJiggersbefreitwerden.

HelfenSiemit -denn jedeHilfezählt!Behandlung an einer der vielen Schulen

Erfahre mehr über unsere
Projektbereiche:

www.wirhelfeninafrika.de

Schmerzhafte Füße durch Jiggers

Sich selbst oder anderen 
eine Freude machen!

Kunstkalender 
gemalt von 
Kindern mit 
Behinderung
Jetzt reservieren:
Tel.: 06294 4281-70
E-Mail: kalender@bsk-ev.org
www.bsk-ev.org
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Jonas Kever und Jona Hesse 
belegen Platz 5 mit Team West 
bei Floorball-Wintertrophy

Torhüter Jona Hesse und Feldspieler 
Jonas Kever vom SV Taunusstein-Neu-
hof nahmen für die U17-Westauswahl 
nach der Sommertophy 2023 in Mag-
deburg, der Wintertrophy in Büttgen, 
der Sommertrophy 2024 in Chemnitz 
auch an der Wintertrophy 2025 in 
München teil.

B e i m  b e d e u t e n d s t e n  N a c h -
wuchs-Floorballturnier Deutschlands 
traf die Westauswahl mit 20 Spielern 
aus Hessen und Nordrhein-Westfalen 
auf vier andere regionale Auswahl-
teams. Zum Auftakt am Turnierfreitag 
gab es gegen das Team Ost, den spä-
teren Trophygewinner, eine 0:5-Nie-

derlage. Am Turniersamstag folgten 
gegen Team eine 2:6-Niederlage und 
gegen Sachsen-Anhalt eine 2:3-Nie-
derlage. Am Turniersonntag setzte 
sich Team Nord nach Verlängerung 
und Penaltyschießen mit 8:7 gegen 
die Westauswahl durch. Damit belegte 
Team West in der Endabrechnung den 
5. Platz. Bei der U17 Junioren Trophy 
in der Region Nord im Sommer 2025 
werden die Karten wieder neu ge-
mischt. Zudem wird erstmals eine U15 
Junioren Trophy ausgetragen.

Weitere Infos auch zu Floorball-
schnupperstunden: https://www.floor-
ball-taunusstein.de 

knieend 1. von links: Jona Hesse, Mittlere Reihe 1. Von links:  Jonas Kever 

www.unser-umzug.de
Telefon: 06128/43843 · Kurt-Schumacher-Straße 32a · 65232 Taunusstein

Umzüge
Lagerung
Lastentaxi
Transporte
Aktenvernichtung
Haushaltsauflösung

seit 
55 

Jahren

3 % auf unsere Angebote! Gutschein-Code: 202501

Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de

WEG-Verwaltung • Mietverwaltung  
Hausmeisterservice • Grünanlagenpflege  

Außenreinigung • Gebäudereinigung • Winterdienst  
Schlüsselnotdienst • und vieles mehr!

Röderweg 18 ∙ 65232 Taunusstein
Tel. 0 61 28 - 8 59 30 31 ∙ info@taunuslux.de ∙ www.taunuslux.de

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Stefan 
Wortmann

Bestattungen 

Telefon
06128 - 93 73 93
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Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93

Viel Glück im Jahr 

2025
wünschen Ihnen 

Ihre Schornsteinfeger

Nico und Torben 
Ullrich und Azubi  

Paul Schuster
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Der Kontrabass – Komödie 
von Patrick Süskind
So, 12.01.2025, 19:30 - 21:00 Uhr

Salon-Theater Taunusstein im 
Dorfgemeinschaftshaus Hambach
Ein Kontrabassist: Mitte vierzig, ver-
beamtet und aussichtslos verliebt in die 
Mezzosopranistin Sarah. Er hasst Wag-
ner, unterschlägt aus Rache gerne mal ein 
paar Noten, findet Dirigenten überflüssig 
und kämpft mit Bier gegen Feuchtigkeits-
verlust und Staatsorchesterfrust.

Senioren-Kulturkreis: Literatur
Mo, 13.01.2025

Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum 1
Lesen kann jeder für sich allein. Die 
Gruppe Literatur möchte durch einen 
Gedankenaustausch über das Gelesene 
zu einem noch besseren Verständnis über 
die jeweilige Arbeit der Autorin oder des 
Autoren beitragen.

2. Sitzung des Ortsbeirates 
Hambach (öffentlich)
Mo, 13.01.2025, 19:45 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus, Seni-
orenraum (Hambach), 65232 
Taunusstein-Hambach

1. Sitzung des Ortsbeirates 
Hambach (öffentlich)
Mo, 13.01.2025 - Di, 
14.01.2025, 19:45 Uhr

Zur Tagesordnung

Das Milchcafé im MüZe
Di, 14.01.2025, 09:00 - 11:30 Uhr

Familienzentrum MüZe 
Taunusstein e.V.
Das Milchcafé ist ein offener Treff für 
alle Schwangeren und Eltern, die neue 
Kontakte knüpfen und sich zum Thema - 
Stillen / die Flasche geben - austauschen 
möchten.

Demenzchor „Kein schöner Land...“
Di, 14.01.2025, 10:30 - 11:30 Uhr

CMS Seniorenzentrum Am Ehrenmal,  
Am alten Sportplatz 43, 
65232 Taunusstein
Der Demenzchor „Kein schöner Land“ 
ist eine Kooperationsveranstaltung zw. 
der Stadt Taunusstein, der Seniorenre-
sidenz Am Ehrenmal und der Musik-
schule. Eingeladen sind alle Menschen 
mit Demenz sowie deren Angehörige, 
die Lust am Singen haben. Weitere 
Infos über die Leitstelle Älterwerden  
06128-241323

Kostenloser WhatsApp-Übungskurs 
für Senioren (iPhone)
Di, 14.01.2025, 11:00 - 13:00 Uhr

Leitstelle Älterwerden
Die Kurstage bauen aufeinander auf und 
richten sich an iPhone-Benutzerinnen 
und -Benutzer, die ihr Wissen auffrischen 
wollen und mehr über den Umgang und 
die Sicherheitseinstellungen von Whats-
App erfahren wollen.Anmeldung bis zum 
09.01.2025 unter Tel. 06128/241-229

Betreuungsgruppe „Hand in 
Hand“ für Menschen mit Demenz
Di, 14.01.2025, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein
Die Betreuungsgruppe „Hand in Hand“ 
bietet für Menschen mit Demenz einen 
abwechslungsreichen und geselligen 
Nachmittag und stundenweise Entlastung 
für pflegende Angehörige. Die Betreuung 
erfolgt über haupt- und ehrenamtlichen 
Betreuungskräfte. Eine Anmeldung vorab 
ist zwingend erforderlich.

Mittwochsgeschichten
Mi, 15.01.2025, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstraße 96,  
65232 Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Mi, 15.01.2025, 17:00 - 19:00 Uhr

Altes Feuerwehrgerätehaus, Kepler-
straße 7A, 65232 Taunusstein-Neuhof
Die Angehörigengruppe ist ein Forum, 
das Raum und Zeit bietet, die eigene 
Lebenssituation anzusprechen, Erfahrun-
gen auszutauschen und sich gegenseitig 
Unterstützung anzubieten. Weitere In-
formationen erhalten Sie über Angelika 
Wust 0171-7321376 oder die Leitstelle 
Älterwerden unter 06128/241-229.

Begegnungscafé der Bürgerstiftung 
Taunusstein Café 14zwo
Do, 16.01.2025

Cafe 14zwo Dr. Nikolaus 
Platz,  Aarstraße 142
Während des Wochenmarktes besteht 
ab sofort donnerstags die Möglichkeit 
sich gemütlich im Cafe 14zwo ( Eisdiele 
„Eiszeit“) zu treffen.

moment!- Bewegungsgruppe 
für Menschen mit Demenz
Do, 16.01.2025, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle
Gemeinsam fit – beweg dich mit! …ist 
das Motto der Gruppe und richtet sich 
an alle Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen. Das ganzheitliche Bewe-
gungsprogramm moment! steht für mo-
torisches und mentales Training und wird 
von zertifizierten Kursleiter*innen und 
ehrenamtlichen Mitarbeitern begleitet.

Wochenmarkt in Hahn
Do, 16.01.2025, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter Nikolaus-Platz
Auf dem Wochenmarkt in Hahn finden Kun-
den viele regionale, hochwertige Produkte, 
die einen Besuch lohnenswert machen. Mit 
einem Einkauf auf dem heimischen Wo-
chenmarkt tut man sich selbst etwas Gutes 
und unterstützt gleichzeitig die Region.

Digitale Sprechstunde für Senioren
Do, 16.01.2025, 14:30 - 16:00 Uhr

Altes Feuerwehrgerätehaus, Kepler-
straße 7A, 65232 Taunusstein-Neuhof
Jeden dritten Donnerstag im Monat 
bieten die ehrenamtlichen Digital-Lotsen 
eine kostenlose Sprechstunde an. In der 
Digitalen Sprechstunde werden gezielt 
Ihre Fragen zum Umgang oder Anwen-
dungen zu Ihrem Smartphone beantwor-
tet und Hilfe angeboten. Wir bitten um 
vorherige Anmeldung Tel. 06128/241-228

Café Vergissmeinnicht – ein 
Angebot für Menschen mit Demenz
Do, 16.01.2025, 15:15 - 17:15 Uhr

Silberbachhalle
Das Café Vergissmeinnicht ist ein Treff-
punkt für Menschen mit Demenz und de-
ren Angehörigen. Familien, die in ihrem 
Angehörigenkreis von Demenz betroffen 
sind, können hier gemeinsam entspannt 
bei Kaffee und Kuchen sich austauschen 
und andere Menschen kennenlernen. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und 
Mitbetroffene
Do, 16.01.2025, 18:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus  
Neuhof

TCV-Damenshow mit 
Sitzungspräsidentin Beate Beck
Sa, 18.01.2025, 18:33 Uhr

Bürgerhaus Taunus,  
Taunusstein-Hahn
Die Karnevalsveranstaltung primär für 
das weibliche Publikum. Mit Garantie 
zum lachen und einer Menge von Darbie-
tungen für Augen und Ohren! Präsentiert 
durch unsere Gockel-Sitzungspräsi-
dentin Beate Beck, Ihrem Elferrat und 
einer Vielzahl von Aktiven aus Nah und  
fern!

Heute weder Hamlet  –   
Komödie von Rainer Lewandowski
Sa, 18.01.2025, 19:30 - 21:00 Uhr

Salon-Theater Taunusstein im 
Dorfgemeinschaftshaus Hambach
Der Vorhang-Zieher Ingo Sassmann, 
ehemals Schauspieler, erlebt seine große 
Stunde unfreiwillig an jenem Abend, als 
die ‚Hamlet‘-Vorstellung wegen eines 
Unfalls des Hauptdarstellers ausfällt. Er 
erzählt dem Publikum über sein Leben 
am und im Theater.

Seniorenfasching
So, 19.01.2025, 14:11 - 18:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus
Seniorenfasching am Sonntag, 19. Ja-
nuar 2025 ab 14:11 Uhr im Bürgerhaus 
Taunus, Herblay Saal. Einlass 13:33 Uhr. 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
närrisches Programm mit Büttenreden, 
Show Einlagen und Tanzvorstellungen 
der Kindertanzgruppen der beteiligten 
Karnevalsvereine.

Heute weder Hamlet  –   
Komödie von Rainer 
Lewandowski – Premiere
So, 19.01.2025, 16:00 - 17:30 Uhr

Salon-Theater Taunusstein im 
Dorfgemeinschaftshaus Hambach
Der Vorhang-Zieher Ingo Sassmann, 
ehemals Schauspieler, erlebt seine große 
Stunde unfreiwillig an jenem Abend, als 
die ‚Hamlet‘-Vorstellung wegen eines 
Unfalls des Hauptdarstellers ausfällt. Er 
erzählt dem Publikum über sein Leben 
am und im Theater.

Taunussteiner Sonntagskonzerte 
Kammermusik im Dialog
So, 19.01.2025, 16:30 - 18:00 Uhr

Evangelische Kirche  
St. Peter auf dem Berg
„Sun, Stars and Stripes“ - Tango und 
Musical mit dem Trio Primavera

1. Sitzung des Ortsbeirates 
Neuhof (öffentlich)
Mo, 20.01.2025 - Di, 
21.01.2025, 19:00 Uhr

Alte Schule (Mehrzweckraum),  
Keplerstraße 7, 65232 Taunusstein- 
Neuhof
Zur Tagesordnung

1. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Watzhahn (öffentlich)
Mo, 20.01.2025 - Di, 
21.01.2025, 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Watzhahn),  
Mehrzweckraum, Am Dorfplatz,  
65232 Taunusstein
Zur Tagesordnung

1. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Niederlibbach 
(öffentlich)
Mo, 20.01.2025 - Di, 
21.01.2025, 20:00 Uhr

Mehrgenerationenhaus (Foyer/ 
Anbau) (Niederlibbach),  
Hauptstraße 1, 65232 Taunusstein
Zur Tagesordnung

Kostenloser WhatsApp-Übungskurs 
für Senioren (iPhone)
Di, 21.01.2025, 11:00 - 13:00 Uhr

Leitstelle Älterwerden
Die Kurstage bauen aufeinander auf und 
richten sich an iPhone-Benutzerinnen 
und -Benutzer, die ihr Wissen auffrischen 
wollen und mehr über den Umgang und 
die Sicherheitseinstellungen von Whats-
App erfahren wollen.Anmeldung bis zum 
09.01.2025 unter Tel. 06128/241-229

Senioren-Kulturkreis: Musik
Di, 21.01.2025, 15:00 - 16:30 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Alter Saal
Darbietungen zu musikgeschichtlichen 
Themen, mitsingen und alles zum The-
ma Musik durch den neuen Leiter, den 
Pianisten Jens Barnieck.

1. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wehen (öffentlich)
Di, 21.01.2025 - Mi, 
22.01.2025, 18:45 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Wehen), 
Schulungsraum, Taunusstein, 
Stadtteil Wehen, Mainzer Allee 22
Zur Tagesordnung

1. Sitzung des Ortsbeirates 
Hahn (öffentlich)
Di, 21.01.2025 - Mi, 
22.01.2025, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS (Raum West),  
Aarstraße 138, 65232 Taunusstein-Hahn
Zur Tagesordnung

Wer bin ich? Wer bin 
ich? Wer bin ich?
Di, 21.01.2025, 19:30 - 21:00 Uhr

Salon-Theater Taunusstein im 
Dorfgemeinschaftshaus Hambach
Auf heiter philosophische Art macht 
sich ein junger Mann auf den Weg, den 
Sinn seines Daseins herauszufinden. Er 
begegnet bei dem Versuch, seine Zukunft 
sinnvoll und kreativ zu gestalten, seinen 
unterschiedlichen Ich ś, die ihn von Kin-
derzeiten an begleitet und nicht nur Gutes 
für ihn parat haben.

www.denkmalschutz.de 
www.denkmalschutz.de 

www.denkmalschutz.de 
www.denkmalschutz.de 

www.denkmalschutz.de 
www.denkmalschutz.de 
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1. Sitzung des Seniorenbeirates 
Taunusstein (öffentlich)
Mi, 22.01.2025 - Do, 
23.01.2025, 15:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal,  
Aarstraße 138, 65232 Taunusstein-Hahn
Zur Tagesordnung

Mittwochsgeschichten
Mi, 22.01.2025, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstraße 
96, 65232 Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

1. Sitzung des Ortsbeirates 
Seitzenhahn (öffentlich)
Mi, 22.01.2025 - Do, 
23.01.2025, 18:00 Uhr

Bürgerhaus (Seitzenhahn),  
Mehrzweckraum, Eltviller Straße, 
65232 Taunusstein-Seitzenhahn
Zur Tagesordnung

1. Sitzung des Ortsbeirates 
Bleidenstadt (öffentlich)
Mi, 22.01.2025 - Do, 
23.01.2025, 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Bleidenstadt),  
Schulungsraum, Taunusstein,  
Stadtteil Bleidenstadt, Aarstraße 44a
Zur Tagesordnung

Begegnungscafé der Bürgerstiftung 
Taunusstein Café 14zwo
Do, 23.01.2025

Cafe 14zwo Dr. Nikolaus Platz,   
Aarstraße 142
Während des Wochenmarktes besteht 
ab sofort donnerstags die Möglichkeit 
sich gemütlich im Cafe 14zwo ( Eisdiele 
„Eiszeit“) zu treffen.

Wochenmarkt in Hahn
Do, 23.01.2025, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter Nikolaus-Platz
Auf dem Wochenmarkt in Hahn finden 
Kunden viele regionale, hochwertige 
Produkte, die einen Besuch lohnenswert 
machen. Mit einem Einkauf auf dem hei-
mischen Wochenmarkt tut man sich selbst 
etwas Gutes und unterstützt gleichzeitig 
die Region.

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und Mitbetroffene
Do, 23.01.2025, 18:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

1. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wingsbach (öffentlich)
Do, 23.01.2025 - Fr, 
24.01.2025, 19:45 Uhr

Bürgerhaus (Wingsbach) Gemein-
schaftsraum I, Scheidertalstraße 215, 
65232 Taunusstein-Wingsbach
Zur Tagesordnung

1. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Orlen (öffentlich)
Do, 23.01.2025 - Fr, 
24.01.2025, 20:00 Uhr

Zugmantelhalle (Vereinsraum I),  
Taunusstein, Stadtteil Orlen,  
Neuhofer Straße 1
Zur Tagesordnung

Tai Chi Anfänger Kurs
Fr, 24.01.2025, 17:00 Uhr

Turnhalle der Regenbogengrundschule
Lernen Sie Atem, Körper und Geist durch 
gleichmäßige, fließende und natürlich 
Bewegungen in Einklang zu bringen. 
Finden Sie Gelassenheit und Harmonie 
sowie Entspannung und stärken Sie Ihre 
Gesundheit. Finden Sie einen Einstieg in 
unsere Tai Chi 85 Yang Stil Form.

Es war die Lerche  –  Komödie 
von Ephraim Kishon
Fr, 24.01.2025, 19:30 Uhr

Salon-Theater Taunusstein im 
Dorfgemeinschaftshaus Hambach
»Romeo und Julia«: das größte Liebes-
paar aller Zeiten. Doch was wäre gesche-
hen, wenn Julia rechtzeitig erwacht wäre 
und die beiden 29 Jahre später noch in 
Verona lebten? Genau diese Geschichte 
erzählt Kishon in seiner Satire.

Traditionelle Raketensitzung 
der Gockel
Sa, 25.01.2025, 18:33 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Taunusstein-Hahn
RAKETENSITZUNG - Die karneva-
listische Prunksitzung der Gockel in 
Taunusstein! Heimischer Karneval von 
Taunussteinern für Taunussteiner. Mit 
einer Vielzahl von Tanzgruppen, Büt-
tenreden & Gesangsakteuren aus Nah 
und Fern gilt das Motto: Carneval, das ist 
doch klar: Wir sind die Gockel seit 46 Jahr

Es war die Lerche  –  Komödie 
von Ephraim Kishon
Sa, 25.01.2025, 19:30 - 21:30 Uhr

Salon-Theater Taunusstein im 
Dorfgemeinschaftshaus Hambach
»Romeo und Julia«: das größte Liebes-
paar aller Zeiten. Willst du schon gehn? 
Der Tag ist ja noch fern, wer kennt nicht 
diese liebenden Worte. Doch ihre Liebe 
konnte nur durch den dramatischen Tod 
der beiden ihren mystischen Charakter er-
halten und zur Vollkommenheit gelangen. 
Einfach perfekt! Oder?

Es war die Lerche  –  Komödie 
von Ephraim Kishon
So, 26.01.2025, 16:00 - 18:00 Uhr

Salon-Theater Taunusstein im 
Dorfgemeinschaftshaus Hambach
»Romeo und Julia«: das größte Liebes-
paar aller Zeiten. Willst du schon gehn? 
Der Tag ist ja noch fern, wer kennt nicht 
diese liebenden Worte. Doch ihre Liebe 
konnte nur durch den dramatischen Tod 
der beiden ihren mystischen Charakter er-
halten und zur Vollkommenheit gelangen. 
Einfach perfekt! Oder?

Mittwochsgeschichten
Mi, 29.01.2025, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstraße 96,  
65232 Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

Begegnungscafé der  
Bürgerstiftung Taunusstein 
Café 14zwo
Do, 30.01.2025

Cafe 14zwo Dr. Nikolaus Platz,  
 Aarstraße 142
Während des Wochenmarktes besteht 
ab sofort donnerstags die Möglichkeit 
sich gemütlich im Cafe 14zwo ( Eisdiele 
„Eiszeit“) zu treffen.

Wochenmarkt in Hahn
Do, 30.01.2025, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter Nikolaus-Platz
Auf dem Wochenmarkt in Hahn finden 
Kunden viele regionale, hochwertige 
Produkte, die einen Besuch lohnenswert 
machen. Mit einem Einkauf auf dem hei-
mischen Wochenmarkt tut man sich selbst 
etwas Gutes und unterstützt gleichzeitig 
die Region.

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und 
Mitbetroffene
Do, 30.01.2025, 18:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

Heute weder Hamlet  –   
Komödie von Rainer  
Lewandowski
Fr, 31.01.2025, 19:30 - 21:00 Uhr

Salon-Theater Taunusstein im 
Dorfgemeinschaftshaus Hambach
Der Vorhang-Zieher Ingo Sassmann, 
ehemals Schauspieler, erlebt seine große 
Stunde unfreiwillig an jenem Abend, als 
die ‚Hamlet‘-Vorstellung wegen eines 
Unfalls des Hauptdarstellers ausfällt. Er 
erzählt dem Publikum über sein Leben 
am und im Theater.

Senioren-Kulturkreis: Literatur
Mo, 03.02.2025

Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum 1
Lesen kann jeder für sich allein. Die 
Gruppe Literatur möchte durch einen 
Gedankenaustausch über das Gelesene 
zu einem noch besseren Verständnis über 
die jeweilige Arbeit der Autorin oder des 
Autoren beitragen.

1. Sitzung des Ausschusses 
für Generationen, Kultur und 
Ehrenamt (öffentlich)
Di, 04.02.2025 - Mi, 
05.02.2025, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS  
(Raum West), Aarstraße 138, 
65232 Taunusstein-Hahn
Zur Tagesordnung

Mittwochsgeschichten
Mi, 05.02.2025,  
16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstraße 96,  
65232 Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

1. Sitzung des Ausschusses 
für Stadtentwicklung, Umwelt 
und Mobilität (öffentlich)
Mi, 05.02.2025 - Do, 
06.02.2025, 19:00 Uhr

Zur Tagesordnung

Begegnungscafé der Bürgerstiftung 
Taunusstein Café 14zwo
Do, 06.02.2025

Cafe 14zwo  Dr. Nikolaus Platz,   
Aarstraße 142

Während des Wochenmarktes besteht 
ab sofort donnerstags die Möglichkeit 
sich gemütlich im Cafe 14zwo ( Eisdiele 
„Eiszeit“) zu treffen.

Wochenmarkt in Hahn
Do, 06.02.2025, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter Nikolaus-Platz

Auf dem Wochenmarkt in Hahn finden 
Kunden viele regionale, hochwertige 
Produkte, die einen Besuch lohnenswert 
machen. Mit einem Einkauf auf dem hei-
mischen Wochenmarkt tut man sich selbst 
etwas Gutes und unterstützt gleichzeitig 
die Region.

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und 
Mitbetroffene
Do, 06.02.2025, 18:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

1. Sitzung des Ausschusses für 
Hauptangelegenheiten, Finanzen, 
Wirtschaft und Digitales (öffentlich)
Do, 06.02.2025 - Fr, 
07.02.2025, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS  
(Raum West), Aarstraße 138, 
65232 Taunusstein-Hahn

Zur Tagesordnung

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-welt.de
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Technik und Teamgeist
Regionalentscheid der First Lego League 2025 in Taunusstein

Am 2. Februar 2025 findet in der 
Silberbachhalle in Taunusstein-We-
hen der Regionalentscheid der First 
Lego League (FLL) statt. Kinder 
und Jugendliche im Alter von 6 bis 16 
Jahren erhalten hier die Gelegenheit, 
ihre selbstgebauten Lego-Roboter und 
Forschungsprojekte zu präsentieren. 
Die Veranstaltung dauert von 9 bis 16 
Uhr und wird vom Turnverein 1873 
Wehen e.V. in Zusammenarbeit mit 
der Pimaldaumen.Schule organisiert.
 
Die First Lego League kombiniert 
Wissenschaft, Technologie und Krea-
tivität und bietet jungen Menschen eine 
Plattform, um an Lösungen für aktu-
elle Herausforderungen zu arbeiten. 

Erwartet werden Teams aus der Region 
sowie internationale Gäste, die sich in 
verschiedenen Wettbewerben messen.

Unterstützung durch die 
Stadt Taunusstein

Wie im vergangenen Jahr unterstützt 
die Stadt Taunusstein die Veranstal-
tung mit einer finanziellen Förderung 
in Höhe von 5.000 Euro. Diese Un-
terstützung trägt dazu bei, den Wett-
bewerb und das Rahmenprogramm 
zu ermöglichen. Die letztjährige 
Veranstaltung wurde von über 230 
Kindern und rund 400 Zuschauern 
besucht. Durch die Zusammenarbeit 
von Lehrkräften, Erziehern und Eh-
renamtlichen wurde ein vielseitiges 

Programm angeboten. Besonders war 
die Teilnahme eines eigenen Grund-
schulteams des TV Wehen, das als 
Pilotprojekt die Möglichkeiten der Ro-
botik für junge Mitglieder untersuchte. 
Die Stadt Taunusstein freut sich, dass 
bei dem diesjährigen Wettbewerb mit 
über 250 Schülerinnen und Schülern 
noch zwei weitere Teams bzw. Schulen 
aus Taunusstein teilnehmen werden.

Ehrenamtliches Engagement gefragt
Um den Wettbewerb durchzuführen, 
werden ehrenamtliche Jurymitglieder 
gesucht. Interessierte ab 16 Jahren 
können Teil dieser Veranstaltung wer-
den und die Projekte der Teilnehmer 
bewerten. Für die Jurytätigkeit ist die 

Teilnahme an einer kurzen Online-
schulung erforderlich. Anmeldungen 
sind bis spätestens 19. Januar 2025 per 
E-Mail an lego@tvwehen.de möglich.

Ein Tag für die ganze Familie
Neben den Wettbewerben wird ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm 
zum Mitmachen angeboten. Besucher 
sind eingeladen, ohne Anmeldung 
vorbeizuschauen, um die Projekte der 
Teams zu erleben. Der Eintritt ist frei.
 
Weitere Informationen zur Veran-
staltung und zur Anmeldung für 
ehrenamtliche Helfer stehen auf der 
Homepage des Turnvereins Wehen 
unter www.tvwehen.de zur Verfügung.

Seniorenfasching am 19. Januar
Närrisches Programm im Bürgerhaus Taunus

Am Sonntag, den 19. Januar 2025, 
findet die traditionelle Seniorenfa-
schings-Feier im Bürgerhaus Taunus 
(Hahn) statt. Einlass ist ab 13:33 Uhr, 
das närrische Programm beginnt um 
14:11 Uhr im Herblay-Saal. Auf dem 
Programm stehen unterhaltsame 
Büttenreden, abwechslungsreiche Sho-
weinlagen und Tanzvorführungen der 
Kindertanzgruppen der Taunussteiner 
Karnevalsvereine Taunussteiner Car-
neval Verein (TCV) „Die Gockel“ und 
Karnevalverein Seitzenhahn (KVS).

Eintrittskarten sind  zum Preis von 10 
Euro bei folgenden Verkaufsstellen 
erhältlich:
• Schreibwaren Heep
• Spielwaren Schauss
• Lotto-Toto im REWE Center
• �Gasthaus im Wiesengrund  

in Seitzenhahn
Für die Anreise können örtliche Ta-
xiunternehmen oder die EMIL-Busse 
genutzt werden. Buchungen für den 
EMIL-Bus sind telefonisch unter 
06124/7265913 möglich.

Die Seniorenfaschings-Feier bietet ein 
abwechslungsreiches Programm und 

schafft die Gelegenheit, die fünfte Jah-
reszeit in geselliger Runde zu erleben.
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betz Immobilien
wünscht alles Gute in 2025! 
Nutzen Sie unsere Erfahrung  
für ihr Immobilienanliegen!
Wir sind für Sie da! 06128/84066

Betz Immobilien e.K.  
Schloßgraben 1 | Taunusstein-Wehen  
www.betz-immobilien.de | betz-immobilien@t-online.de

Mobile Jugendarbeit 
Taunusstein
Unterstützung vor Ort
Seit Januar 2021 ergänzt die Mobile 
Jugendarbeit das Angebot der Jugend-
pflege der Stadt Taunusstein. Julia 
Schütz-Yorulmaz und Sarah Becher 
stehen jungen Menschen im Alter 
von 14 bis 27 Jahren als verlässliche 
Ansprechpartnerinnen zur Seite. Das 
Angebot richtet sich an alle Jugend-
lichen - unabhängig von Herkunft, 
Religion oder Bildung - und setzt auf 
einen niedrigschwelligen Ansatz, um 
die Lebenswelten der Jugendlichen 
aktiv zu gestalten und zu verbessern.

Was ist Mobile Jugendarbeit?
Mobile Jugendarbeit bedeutet, Jugend-
liche direkt in ihrem Lebensumfeld 
anzusprechen - an Treffpunkten wie 
Straßenecken, Parks, Spielplätzen oder 
öffentlichen Plätzen. Durch regelmä-
ßige Beziehungsarbeit wird Vertrauen 
aufgebaut, um die Lebensbedingungen 
der Jugendlichen zu verbessern und 
den Dialog zwischen den Generatio-
nen zu fördern.

„Unser Ziel ist es, die Jugendlichen 
dort zu erreichen, wo sie sich auf-
halten und auf ihre Wünsche und 
Bedürfnisse einzugehen“, erklärt 
Julia Schütz-Yorulmaz. „Wir wollen 
Vertrauen schaffen und in schwierigen 

Lebenssituationen beratend zur Seite 
stehen.“

Die Angebote der Mobilen 
Jugendarbeit:

 
• �Individuelle Beratung: Unterstüt-

zung bei schulischen, privaten oder 
persönlichen Herausforderungen.

• �Vermittlung von Hilfsangeboten: 
Zusammenarbeit mit Einrichtungen 
wie Sucht- oder Schuldnerberatung.

• �Konfliktlösung: Mediation bei Kon-
flikten mit Anwohnern, der Polizei 
oder innerhalb der Jugendgruppen.

• �Projekte und Workshops: Kreative 
Angebote wie Graffiti-Workshops 
(z.B. „Pimp my Pipe“).

• �Freizeitgestaltung: Organisation 
von Aktivitäten wie Mädchentreffs, 
Sportangeboten oder Ausflügen.

• �Beratung und Unterstützung: Be-
gleitung in Fragen der persönlichen 
Entwicklung.

•� Treffpunkt für Jugendliche: Im 
Sportheim des TSV Bleidenstadt 
steht ein Jugendraum als Treffpunkt 
zur Verfügung. Hier können die Ju-
gendlichen nicht nur entspannen und 
spielen, sondern auch für Prüfungen 
lernen oder persönliche Beratung in 
Anspruch nehmen. Die Nutzung des 

Raumes wird flexibel an die Bedürf-
nisse der Jugendlichen angepasst.

Wann und wo:
Die aufsuchende Jugendarbeit findet 
regelmäßig montags und donners-
tags nachmittags und abends in den 
Stadtteilen Hahn, Bleidenstadt und 
Wehen statt.

Über die Jugendpflege Taunusstein
Die Jugendpflege der Stadt Taun-

usstein fördert die Lebensqualität 
junger Menschen durch vielfältige Pro-
jekte und Angebote. Ziel ist es, jungen 
Menschen Unterstützung, Beratung 
und Perspektiven für ihre persönliche 
und soziale Entwicklung zu bieten.

Kontakt:
Tel: 06128-2469382

Mail: jugendpflege@taunusstein.de

Sportlicher Erfolg
Über 100 Sportabzeichen an der Sonnenschule in Taunusstein verliehen  

Einen großen sportlichen Erfolg fei-
erte die Sonnenschule in Taunusstein 
kurz vor Weihnachten: 108 Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufen 
1 bis 4 erwarben das Deutsche Sport-
abzeichen. In sechs von acht Klassen 
erreichten mehr als 50 Prozent der 
Kinder das Abzeichen - eine Leistung, 
die der Sportkreis Rheingau-Taunus 
mit einer Förderprämie honorierte.  
 
Dank der Unterstützung des Sportkrei-
ses, zum Beispiel bei der Schwimmprü-
fung im Taunussteiner Freibad und bei 
der Abnahme der leichtathletischen 
Disziplinen durch Prüfer des Hes-
sischen Bewegungs-Checks, konnte 
die Sonnenschule auf breiter Ebene 
punkten. Zur Verleihung begrüßte 
die Schule den Sportabzeichenobmann 
Willibald Ruhfaß und den stellvertre-
tenden Vorsitzenden Helmut Heisen, 
die auch für das kommende Jahr ihre 
Unterstützung zusagten.  

„Bewegung und Lernen gehören bei 
uns zusammen“, betonte Schulleiterin 
Anne Schmidt. 

Bürgermeister Joachim Reimann 
lobte die Schule: Das Engagement 
der Sonnenschule ist beispielhaft für 

unsere Stadt. Weitere Informatio-
nen unter www.sportkreis-rheingau- 
taunus.de

Foto: Anne Schmidt
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Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Pflegezeit Taunusstein
Weiherstraße 12a

65232 Taunusstein
06128/86 04 67 3

info@pflegezeit-wiesbaden.com
www.rat-und-tat-pflegezeit.de

Gemeinsam statt einsam!

Tagespflege
in Taunusstein

Tagsüber bieten wir
Senioren und

pflegebedürftigen
Menschen einen familiären

Treffpunkt und nette
Gesellschaft, in welcher sie
Aktivitäten wie Gespräche,

Basteln, Feste und
Spaziergänge erwarten.

Medizin und Genussmittel zugleich
Kräuterbitter: Wo kommen sie her und wie werden sie heute kredenzt? 

(DJD). In der vielfältigen Welt der 
Spirituosen nehmen Kräuterbitter eine 
besondere Position ein. Sie werden 
einerseits als traditionelle, appetitan-
regende und verdauungsfördernde 
„Medizin“ geschätzt. Zum anderen 
haben sich Kräuterbitter aber auch zu 
trendigen, geschmackvollen Genuss-
mitteln gemausert, die in Szene-Bars 
und Restaurants in Form von Cock-
tails oder Drinks nicht fehlen dürfen 
und sich in jeder Altersgruppe großer 
Beliebtheit erfreuen. Das sollte man 
zu Kräuterbittern wissen:
 
 Herkunft: Schon vor Jahrhunderten 
wurden Heil- und Bitterkräuter aus 
Klostergärten von Apothekern, Mön-
chen und Ärzten verwendet, um daraus 
Tinkturen und Tees herzustellen - oder 
auch hochprozentige Elixiere (Auszug 
aus Heilkräutern), die man teelöffel-
weise zu sich nahm. Bereits damals 
wussten die Menschen um die wohl-
tuende Kraft der ätherischen Öle und 
Bitterstoffe vieler Klosterkräuter. Bis 

heute wird der Kräuterbitter deshalb 
gerne Verdauungsschnaps genannt, 
denn er kann sowohl die Magen- und 
Bauchspeicheldrüsen-Sekretion als 
auch den Gallenfluss anregen.
 
 Kräuterbitter heute: Bereits seit 
Jahrzehnten nutzt beispielsweise die 
Apothekerfamilie Dr. Jaglas eine 
mittelalterliche Klosterrezeptur zur 
Herstellung feiner Kräuter-Elixiere, 
die pur als Aperitif und Digestif oder 
mit Tonic als Drink genossen werden 
können. Geliefert werden das Arti-
schocken-, Ginseng- und Maca-Elixier 
in traditionellen Apothekerflaschen 
und auf Wunsch mit mundgeblasenem 
Dosierer sowie kleinen Apotheker-Be-
chergläsern. Erhältlich über www.
dr-jaglas.de.
 
 Vielfalt an Elixieren: Das Artischo-
cken-Elixier etwa ist ein Bitterschnaps 
auf Artischocken-Basis mit mehr als 
30 Bitterkräutern, Blüten und Wur-
zeln. Man kann den Bitterschnaps 
pur oder mit Tonic Water genießen. 
Dem Golfers Ginseng Elixier verleiht 

ein Potpourri aus Kräutern, Blüten 
und Wurzeln seinen Charakter. Auch 
dieser Kräuterbitter lässt sich pur, 
mit Eiswürfeln oder mit Tonic Water 
beziehungsweise Ginger Ale servie-
ren. Das Maca Ginseng Elixier ist ein 
Kräuterbitter mit einer bitter-süßen 
Note. Man kann ihn als Aperitif und 
Digestif, aber auch als Longdrink 
etwa zusammen mit Tonic Water 
kredenzen.
 
 Food Pairing: Mit welchen Speisen 
harmonieren die Elixiere? Dank der 
Bitterstoffe passen sie beispielsweise 
hervorragend zu Spezialitäten der 
Herbst- und Winterküche – als Dige-
stif zum Gänsebraten, zu Steak und 
Wildgerichten ebenso wie zu einem 
Käsefondue oder einer Käseplatte. 
Ausprobieren sollte man die Kräu-
ter-Elixiere auch zum Dessert in 
einer Zartbitter-Mousse, einem Stück 
dunkler Schokolade oder einem Es-
presso. Vor dem Essen schmecken sie 
pur oder auf Eis - und mit Tonic Water 
oder Ginger Ale lassen sich damit tolle 
Long-Drinks zaubern.

Das Artischocken-Elixier ist ein Bitterschnaps auf Artischocken-Basis mit mehr als 
30 Klosterkräutern, Blüten und Wurzeln. Man kann ihn pur oder mit Tonic Water 
bzw. Ginger Ale genießen. Durch die Bitterkräuter auch beliebt nach dem Essen.

Foto: DJD/www.dr-jaglas.de/Dr. Jaglas
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Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Digitalkurs für Taunussteiner 
Bürgerinnen und Bürger: 
iPhone-Fotos
Die ehrenamtlichen Digital-Lotsen 
Taunusstein bieten im Februar 2025 
wieder einen kostenlosen Kurs an, der 
sich an alle Interessierten richtet, die 
ihr digitales Wissen erweitern möch-
ten. Das Angebot findet in kleinen 
Gruppen statt, eine Anmeldung ist 
erforderlich.

iPhone-Foto-Kurs
Termin: 4., 11. und 18. Februar 2025, 
jeweils von 11 bis 13 Uhr
Kursinhalt: Tipps und Tricks für die 
Verwaltung der Foto-Mediathek, ein-
fache Bildbearbeitung und praktische 
Anwendungen.
Anmeldung: Bis 21. Januar 2025 
telefonisch unter 06128/241-229 oder 

per E-Mail an digital-kompass@
taunusstein.de.

Weitere Hinweise: Voraussetzung 
für die Teilnahme ist der Besuch des 
Grundkurses „Lerne dein iPhone ken-
nen“ oder vergleichbare Kenntnisse. 
Bitte ein geladenes iPhone mitbringen 
und die iOS-Version angeben. Der ge-
naue Veranstaltungsort wird nach der 
Anmeldung bekanntgegeben.
 
Diese Kurse werden ehrenamtlich von 
den Digital-Lotsen organisiert, um 
die digitale Kompetenz in der Taun-
ussteiner Bevölkerung zu fördern und 
den Umgang mit moderner Technik 
zu erleichtern.

Geänderte Öffnungszeiten 
der Leitstelle Älterwerden
Die Leitstelle Älterwerden der Stadt 
Taunusstein hat seit Anfang Dezember 
geänderte Öffnungszeiten.

Freitags bleibt die Leitstelle geschlos-
sen, an den übrigen Tagen gelten wei-
terhin die gewohnten Zeiten:
• �Montag bis Donnerstag:  

9:00 – 12:00 Uhr
• �Mittwoch: zusätzlich  

16:00 – 18:00 Uhr

Die Anpassung der Öffnungszeiten 
ist der aktuellen personellen Situati-
on geschuldet. Sie ermöglicht es dem 
Team der Leitstelle, trotz begrenzter 
Kapazitäten eine umfassende Bera-
tung und Unterstützung anzubieten. 
Zudem können individuelle Termine 
außerhalb der regulären Öffnungszei-

ten vereinbart werden, um flexibel auf 
die Bedürfnisse der Bürgerinnen und 
Bürger einzugehen.

Kontakt und allgemeine 
Informationen

Die Leitstelle Älterwerden ist die zent-
rale Anlaufstelle der Stadt Taunusstein 
für alle Fragen rund um das Thema 
Älterwerden. Sie bietet umfassende 
Beratung und Unterstützung für äl-
tere Menschen und ihre Familien und 
fördert das ehrenamtliche Engagement 
in der Stadt.

Bei Fragen steht das Team der Leit-
stelle Älterwerden auch per Mail 
(leitstelle-aelterwerden@taunusstein.
de) oder telefonisch unter 06128 241-
228 zur Verfügung.

Liebe Leute 60+,
haben sie schon gehört von 
WIR für EUCH, IHR mit UNS und  
– GEMEINSAM mehr?

Wir, der Senioren-Kulturkreis Taun-
usstein e.V. bietet viele Möglichkeiten 
zum Mitmachen. Unsere Aktivitäten 
findet ihr auf unserer Webpage: www.
seniorenkulturkreistaunusstein.de, 
im Veranstaltungskalender der Stadt 
Taunusstein: www.taunusstein.de, 
und auf Aushängen im Rathaus, der 
Leitstelle Älterwerden und in Ge-
sprächen mit Mitbürgern sowie bei der 
Bürgerstiftung, im Seniorenbeirat und 
der Nachbarschaftshilfe.

Also los, neues Jahr, neue Aktivitäten 
& Engagement, es gibt viel zu entde-
cken und zu erleben.

Zum Beispiel:
am 13. Januar: SKT English is cool- 
Conversation Group
am 21. Januar: SKT Musikgruppe - 
Neujahrskonzert
Gesellschaftsspiele, Bridge, Foto, 
Literatur, Philosophie und vieles mehr.

Wir freuen uns auf Sie, Interessierte, 
neue Mitglieder oder ehrenamtliches 
Engagement als Gruppenleiter. 
Kontaktieren Sie uns.
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Grußwort
Neujahr: Neu beginnen dürfen und 
können, das macht Mut und Zuver-
sicht. Und wir wollen doch in diesem 
Jahr vieles erledigen, vielleicht sogar 
besser machen. Was uns helfen kann, 
ist der Kontakt und das Miteinander 
zu anderen Menschen. Mit ihnen lässt 
sich ausloten, ob meine Vorhaben 
wirklich so gut sind. Es bedarf vieler 
Begegnungen, um den Vorsatz zu ei-
nem großen Ereignis zu verwirklichen. 
Ein Teil jeder Begegnung sind wir 
selbst, der (zweit)wichtigste. Auf ein 
neues Jahr 2025

Neue Gottesdienstzeiten in 
den katholischen Kirchen 

Taunussteins ab 2025
Mit dem Jahreswechsel ändern sich 
turnusgemäß die Gottesdienstzeiten 
in den katholischen Kirchen Taun-
ussteins. Ab 2025 finden die Gottes-
dienste zu folgenden Zeiten statt:
Vorabendmesse samstags um 18 Uhr 
in Herz Mariae Wehen. Sonntags um 
9.30 Uhr in St. Ferrutius Bleidenstadt. 
Sonntags um 11 Uhr in St. Johannes 
Nepomuk Hahn. Auf der Homepage 
www.heiligefamilie.net, in unseren 
Pfarrbriefen und der örtlichen Presse 
finden Sie immer die aktuellen Termi-
ne und Details. Auch für den Kirchort-
chort St. Ferrutius auf der Homepage 
www.heiligefamilie.net

Start-in-den-Tag in Herz 
Mariae Wehen

Wie wäre es, wenn Sie an dem ein oder 
anderen Donnerstag, morgens um 8 
Uhr, in einer besinnlichen Stimmung, 
mit Gebet, Klängen und Stille den 
Tag beginnen würden? Wer mehr Zeit 
mitbringt, ist im Anschluss zu einem 
kleinen Frühstück eingeladen. Treff-
punkt ist die katholische Kirche Herz 
Mariae Wehen, Mainzer Allee 38. Wir 
informieren Sie einige Tage vor dem 
jeweiligen Donnerstag per E-Mail, ob 
das Gebet stattfindet. Bitte melden Sie 
sich bei Winfried Fischer, um sich in 
die Verteilerliste eintragen zu lassen: 
winfried.fischer@googlemail.com.

Aktion Friedenslicht aus 
Bethlehem in St. Ferrutius

Jedes Jahr entzündet ein Kind das 
Friedenslicht an der Flamme der 
Geburtsgrotte Christi in Betlehem. 
Seit vielen Jahren verteilen die vier 
Ringverbände der Pfadfinder das Frie-
denslicht ab dem 3. Advent in Deutsch-
land. Im Rahmen einer Lichtstafette 
wird das Licht an bundesweit über 
500 Orten an „alle Menschen guten 
Willens“ weitergegeben. Die Frie-
denslichtaktion steht unter dem Motto 
„Mut zum Frieden“. Der Kirchort St. 
Ferrutius hat das Friedenslicht von 
den Pfadfinderinnen und Pfadfindern 
der Pfarrei Hl. Familie Untertaunus 
erhalten. Es steht in der Kirche an 

der Krippe und kann dort an selbst 
mitgebachten Kerzen entzündet und 
nach Hause mitgenommen werden. 
Außerdem stehen im Glockenturm 
von St. Ferrutius Kerzen zum Verkauf 
bereit. Die Kirche ist täglich in der Zeit 
zwischen 10–18 Uhr offen.

Krippenszenen erzählen 
die Weihnachtsgeschichte 

in Herz Mariae Wehen
Auch im Januar zeigen die Wehener 
Krippenfiguren verschiedene Szenen 
aus den Tagen nach der Geburt des 
Jesuskindes. Das erwartet Sie in der ka-
tholischen Kirche Herz Mariae Wehen, 
Mainzer Allee 38: Am 12. Januar (11 
Uhr): Die Drei Heiligen Könige huldi-
gen dem Jesuskind. Am 18. Januar (18 
Uhr): Abreise der Drei Heiligen Könige. 
Am 25. Januar (18 Uhr): Die Heilige 
Familie auf der Flucht vor Herodes. Alle 
sind herzlich willkommen!

St. Ferrutius bleibt Lichtblick 
für Taunusstein

Für eine kleine Freude bei vielen 
Menschen in Bleidenstadt und den 
umliegenden Stadtteilen sorgte eine 
unverhoffte Unterstützung durch die 
Stadt Taunusstein kurz vor Weih-
nachten. Aus Kostengründen und um 
Energie einzusparen, hatte die Pfarrei 
neben vielen anderen Maßnahmen 
beschlossen, die Beleuchtung des 
Kirchturms nur noch an einigen Tagen 
im Jahr anzuschalten. Um die kontinu-
ierliche Beleuchtung von St. Ferrutius 
für ein weiteres Jahr zu sichern, hat 
der Bürgermeister Joachim Reimann 
zusammen mit Stadtverordnetenvor-
steher Uwe Löser einen Zuschuss 
an Mitglieder der kirchlichen Gre-
mien übergeben. Damit bleibt dieses 
Bleischter Wahrzeichen auch aus der 
Ferne in den Abendstunden ein wun-
derschöner Lichtblick. 

Sternsingeraktion 2025 in 
St. Johannes Nepomuk

Wie bereits im letzten Pfarrbrief ange-
kündigt, werden auch in diesem Jahr in 
unserem Kirchort wieder Sternsinger 
unterwegs sein, um unter dem Motto 
„Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“ den Segen 
„Christus mansionem benedicat“ 
(Christus segne dieses Haus) in die 
Häuser zu bringen und Geld für not-
leidende Kinder in den armen Ländern 
der Welt zu sammeln. Die Aussendung 
erfolgte am Sonntag, den 5. Januar. 
Es wird wieder eine Liste für die 
Anmeldung von Besuchswünschen im 
Eingangsbereich unserer Kirche aus-
liegen, in die sich Interessierte für die 
Hausbesuche der Sternsinger eintragen 
können. Anmeldungen nimmt auch das 
Pfarrbüro (Tel. 06124/72370) entgegen. 
Zusätzlich zu den Hausbesuchen wird 
auch wieder die Gelegenheit geboten, 

den Segens-Aufkleber 20*C+M+B*24 
vor und nach allen Wochenendgottes-
diensten ab dem 22. Dezember 2024 
gegen eine Spende mitzunehmen. Wer 
keinen der Gottesdienste besuchen 
kann, hat darüber hinaus die Mög-
lichkeit, den Segens-Aufkleber am 
Dienstag, den 4. Februar in der Zeit 
von 9-–13 Uhr persönlich gegen eine 
Spende in der Kontaktstelle unserer 
Kirche abzuholen.

Seniorennachmittag in Wehen
Die Ev. Kirchengemeinde Wehen 
lädt herzlich ein zum Seniorennach-
mittag am 9. Januar von 15–17 Uhr. 
Das Treffen findet im evangelischen 
Gemeindehaus, Fleckenbornstr. 1, 
statt. An diesem Nachmittag ist Ta-
mara Förstel, Sicherheitsberaterin der 
Stadt Taunusstein, zu Gast. In ihrem 
Vortrag geht es darum, Senioren vor 
Kriminalität zu schützen und ihre Le-
bensqualität durch eine Verbesserung 
des Sicherheitsgefühls zu erhöhen. Im 
Anschluss an den Vortrag gibt es ein 
gemütliches Beisammensein bei Kaf-
fee und Kuchen.

Volksliedersingen im Pfarrzentrum 
St. Ferrutius in Bleidenstadt  

Am Samstag, 11. Januar, 20 Uhr, 
findet wieder ein Volksliedersingen 
im katholischen Pfarrzentrum St. 
Ferrutius in Bleidenstadt statt. Wie 
gewohnt wird die Ferrutius-Stube ab 
19 Uhr für Speis und Trank geöffnet. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter kümmern 
sich um das leibliche Wohl der Besu-
cher. Josef Grolig begleitet mit seinem 
Akkordeon das Volksliedersingen. Der 
Kirchort Bleidenstadt freut sich über 
eine rege Teilnahme.

Café Ferry
Wie immer treffen sich nette Leute in 
der Ferrutiusstube im Pfarrzentrum 
Bleidenstadt zu guten Gesprächen, 
Geselligkeit, Blechkuchen, Kaffee 
und Tee. Der nächste Termin ist am 
Dienstag, 14. Januar um15 Uhr. Die 
Organisatoren freuen sich auf ihre 
Gäste. 

Mittwochstreff der Senioren 
in Herz Mariae Wehen 

Der Mittwochstreff der Senioren lädt 
am 15. und 29. Januar herzlich zum 
gemütlichen Beisammensein, wie 
immer ab 15 Uhr in die katholische 
Kirche Herz Mariä Wehen, Mainzer 
Allee 38, ein. Neben Kaffee und Ku-
chen gibt es immer ein unterhaltsames 
Programm und interessante Themen. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen und willkommen!

Die Sternsinger kommen – 
In Herz Mariae Wehen 

Auch im neuen Jahr, am 18. Januar 
ziehen die Sternsinger in funkelnden 

Gewändern durch unseren Kirchort 
Herz Mariä in Taunusstein-Wehen. 
Sie segnen die Häuser und sammeln 
Spenden für Kinderhilfsprojekte welt-
weit. Möchtest du als Sternsinger oder 
Betreuer dabei sein? Dann merk dir 
die folgenden Termine und sei dabei: 
Fr, 17. Januar, 17– ca. 18 Uhr (Herz 
Mariä): Einteilung der Gruppen, An-
probe der Gewänder & Liederprobe. 
Sa, 18. Januar, ab 9 Uhr: Sternsinge-
raktion 2025 in unserem Kirchort. 
Anmeldungen bitte an: kinderkirche.
wehen@gmx.de. Wir freuen uns auf 
euch! Caroline Pohl, Petra Termeer 
& das Sternsinger-Team Herz Mariä.

Sakrament der Versöhnung in 
der Pfarrkirche St. Elisabeth

Am Samstag, dem 18. Januar, sowie 
dem 1. und 15. Februar von 17–17.30 
Uhr können Sie bei Pfarrer Stefan 
Schneider das Sakrament der Ver-
söhnung empfangen. Gerne können 
Sie auch im zentralen Pfarrbüro 
einen Beichttermin vereinbaren. Das 
Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
ist ein schönes Sakrament. Es ist eine 
unglaubliche Erleichterung für Geist 
und Seele – denn alles was uns belastet, 
können wir im Beichtgespräch Gott 
übergeben, der uns durch den Pries-
ter von unserer Schuld und unseren 
Sünden losspricht. Keine Macht der 
Welt kann das außer Gott. Es ist ein 
großes Geschenk Gottes für uns. Ich 
lade Sie herzlich ein! Ihr Pfarrer Stefan 
Schneider

Treffen der Jugendvertreter*innen 
der Pfarrei Heilige 

Familie Untertaunus
Seit April 2022 treffen sich die Jugend-
vertreter*innen der Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus in regelmäßigen 
Abständen. Zunächst waren die Tref-
fen einmal im Quartal angesetzt, seit 
letztem Frühjahr finden die Treffen 
regelmäßig, alle zwei Monate statt. 
Im vergangenen Jahr gab es ein Gril-
labend in Wehen, eine gemeinsame 
Fahrt zum Gründungsgottesdienst der 
neuen Region nach Marienthal, ein 
Abendtreffen in Bleidenstadt, an dem 
unter anderem das Start-Up-Treffen 
für die Firmbewerber geplant wurde 
und ein Onlinetreffen im November, 
bei dem es bereits um die Jahrespla-
nung 2025 ging. Das nächste Treffen 
soll am Wochenende vom 18. auf 
den 19. oder 25. auf den 26. Januar 
stattfinden. Hierbei soll es um das 
Thema Prävention und den für März 
geplanten Spieleabend gehen. Neben 
den gewählten Jugendvertretern der 
Kirchorte sind alle interessierten Ju-
gendlichen zu den Treffen der Jugend-
vertreterrunde eingeladen. Bei jedem 
Treffen gibt es etwas zu essen und die 
Möglichkeit zum Austausch. Weitere 
Informationen gibt es bei Pastoralrefe-
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Kirchlicher Veranstaltungskalender
12.01.	09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
12.01.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst
12.01.	 10.00 Uhr	� Ev. Kirche Orlen, Festgottesdienst zur Fusion der 

Gemeinden Neuhof und Orlen mit Umtrunk
12.01.	 10.00 Uhr	� Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
12.01.	 10.00 Uhr	 FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst
12.01.	 11.00 Uhr	� Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe, Gemeinschaftsgottesdienst 

in der Erstkommunionvorbereitung
12.01.	 11.00 Uhr	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein, 

Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof; 
12.01.  11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst
12.01.	 18.00 Uhr	� Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst 

Peter Zwo mit Kirchenchor und Band
13.01.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
15.01.	 15.30 Uhr	� Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier in der 

Seniorenresidenz Am Ehrenmal
15.01.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
15.01.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
16.01.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
18.01.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
19.01.	 09.30 Uhr	� Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe als 

Familiengottesdienst, anschließend Stehcafé
19.01.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst
19.01.	 10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
19.01.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
19.01. 	11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst
19.01.	 16.00 Uhr 	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein, 

Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof
20.01.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

21.01.	 15.30 Uhr	� Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier im 
Seniorenzentrum Lessingstraße

21.01.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
22.01.	20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
23.01.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
23.01.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
25.01.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
26.01.	09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
26.01.	10.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst
26.01.	10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst 
26.01.	10.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst mit Abendmahl
26.01.	10.00 Uhr	� Neuapostolische Kirche, Wiesbaden, 

Gottesdienst mit Bischof Kramer
26.01.	10.00 Uhr	 FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst
26.01.	11.00 Uhr	  Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Taufe
27.01.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
29.01.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
30.01.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
01.02.	18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
02.02.	09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
02.02.	10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl
02.02.	10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
02.02.	10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
02.02.	10.00 Uhr	 FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst
02.02.	11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
02.02. 	 11.00 Uhr	  Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Abendmahl
02.02.	11.00 Uhr	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein, 

Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof

rent Tobias Schirmer und im zentralen 
Pfarrbüro unter 06124/72370 oder 
pfarrei@heiligefamilie.info. 

TAUNUSSTEINER 
SONNTAGSKONZERTE - 
Kammermusik im Dialog

Konzert am Sonntag, den 19. Januar 
um 16.30 Uhr in der evangelischen 
Kirche St. Peter in Bleidenstadt. Das 
erste Konzert im neuen Jahr wird das 
„Trio Primavera“ ausrichten. In der 
klassischen Klaviertrio - Besetzung 
Klavier, Violine und Violoncello 
werden sich die drei Musikerinnen 
Tomoko Ichinose, Young-Eun Tsche 
und Bianca Breitfeld unter dem Motto 
„Sun, Stars and Stripes“ den High-
lights der amerikanischen Avantgarde 
widmen. Dabei werden Arrangements 
von Werken der Musicalkomponisten 
George Gershwin, Leonhard Bern-
stein sowie des Tango - Revolutio-
närs Astor Piazzolla dargeboten. Es 
erwartet Sie ein Nachmittag voller 
mitreißender jazziger Rhythmen und 
unvergänglicher Melodien.

„Neubeginn“
Am Sonntag, 19. Januar, findet um 
9.30 Uhr am Kirchort St. Ferrutius 
Bleidenstadt im Pfarrzentrum ein 
Familiengottesdienst statt. Thema-
tisch wird er gestaltet rund um die 
Feststellung “Neubeginn“. Nach dem 
Gottesdienst bieten die Organisato-
rInnen im Kommunikationszentrum 
ein Stehkaffee mit kleinem Gebäck 

an. Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen.

Öffnungszeiten in Herz 
Mariae Wehen 

Für Ihre persönlichen Anliegen hat 
die Kontaktstelle der katholischen 
Kirche Herz Mariae, Mainzer Allee 
38 in Wehen das nächste Mal am 21. 
Januar von 9–13 Uhr für Ihren Besuch 
geöffnet. Für alle Anliegen außerhalb 
dieser Zeit, sowie in den Ferienzeiten 
ist das zentrale Pfarrbüro, Kirchstr. 
7 in Bad Schwalbach täglich für Sie 
unter 06124/72370, pfarrei@heilige-
familie.info oder persönlich während 
der Öffnungszeiten erreichbar (Mo, 
Di, Mi, Fr: 9–12 Uhr, Do: 16–18 Uhr).

Biblische Weinprobe an 
der Krippe in Wehen

Die Erwachsenenbildung der Heiligen 
Familie Untertaunus lädt zu einer bi-
blischen Weinprobe an der Krippe in 
der katholischen Kirche Herz Mariae, 
Mainzer Allee 38 in Wehen ein. Die 
Weinprobe findet am Freitag, den 24. 
Januar, von 18–20.30 Uhr in der Kir-
che des Gemeindezentrums statt. Frau 
Gabriele Socher-Schulz wird durch 
diesen Abend führen. Wir machen uns 
auf den Weg, um über Texte, Bilder 
und Musik die Verbindung von Wein 
und Krippe zu erkunden. Auf diesem 
Weg werden 6 Weine verkostet. Um 
Anmeldung wird gebeten, da die Teil-
nehmerzahl auf 30 Personen begrenzt 
ist. Die Kosten für die Teilnahme 

belaufen sich auf 15 € pro Person. 
Anmeldung bitte ausschließlich an das 
Zentrale Pfarrbüro in Bad Schwalbach 
unter Tel. 06124/72370.

Gemeindeversammlung in Wehen
Die Ev. Kirchengemeinde lädt herzlich 
ein zu einer Gemeindeversammlung 
am Samstag, 25. Januar, von 17–18 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus 
Wehen, Fleckenbornstr. 1. Im Fokus 
stehen Informationen zur Gemein-
desituation und zum Thema "Nach-
barschaftsraum Taunusstein". Die 
Veranstaltung bietet allen Gemeinde-
mitgliedern die Möglichkeit, sich über 
den Stand des Nachbarschaftsraumes 
zu informieren. Nach einer kurzen 
Einführung in die Ziele und Möglich-
keiten des Nachbarschaftsraumes wird 
es Zeit für einen offenen Austausch 
geben.

Krabbelgottesdienst in Neuhof
Am 27. Januar findet um 16 Uhr wieder 
ein ökumenischer Krabbelgottesdienst 
statt. Eingeladen sind alle Kinder 
zwischen null und vier Jahren. Ältere 
(Geschwister-) Kinder sind ebenso 
willkommen. Der Krabbelgottes-
dienst findet im ev. Gemeindehaus 
Neuhof in der Gartenstr. 14 statt. Alle 
interessierte Familien sind herzlich  
willkommen.

Kar- und Ostertage für Jugendliche 
Von Gründonnerstag bis Ostersonn-
tag bietet die Pfarrei Heilige Familie 

Untertaunus für alle interessierten 
Jugendlichen ab 15 Jahren besonders 
gestaltete Kar- und Ostertage an. Da-
bei werden wir den Weg vom Süden un-
serer Pfarrei bis zu unserer Unterkunft 
auf dem Jakobsweg bei Bingen zu Fuß 
und mit der Fähre bewältigen. Eine 
besondere Erfahrung. Am Karfreitag 
wird es dann ebenfalls eine etwas kür-
zere Etappe auf dem rheinhessischen 
Jakobsweg geben. Außerdem werden 
wir gemeinsam Kochen, eine tolle 
Zeit verbringen, die Tage um Ostern 
herum einmal ganz anders erleben 
und tolle Impulse und Gottesdienste 
zusammen erleben. Die Teilnahme 
an der Fahrt kostet pro Person 50 €. 
Anmeldeschluss ist der 31.Januar. 
Die Anmeldungen und weitere Infor-
mationen finden sich in Kürze auf der 
Homepage unserer Pfarrei.

Öffnungszeit in St. Johannes 
Nepomuk Hahn 

Für Ihre persönlichen Anliegen hat 
die Kontaktstelle der katholischen 
Kirche St. Johannes Nepomuk, Aar-
str. 140 in Hahn das nächste Mal am 
4. Februar von 9–13 Uhr für Ihren 
Besuch geöffnet. Für alle Anliegen 
außerhalb dieser Zeit, sowie in den 
Ferienzeiten ist das zentrale Pfarr-
büro, Kirchstr. 7 in Bad Schwalbach 
täglich für Sie unter 06124/72370, 
pfarrei@heiligefamilie.info oder per-
sönlich während der Öffnungszeiten 
erreichbar (Mo, Di, Mi, Fr: 9–12 Uhr,  
Do 16–18 Uhr). 
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Heizen mit Holz ist weiterhin erlaubt
Voraussetzung sind moderne Holzfeuerstätten mit umweltgerechter Heiztechnik

(DJD). Die Diskussionen rund um 
das "Kaminofen-Verbot" und um neue 
gesetzliche Anforderungen haben bei 
vielen Menschen in Deutschland für 
Verunsicherung gesorgt. Tatsächlich 
bleibt Heizen mit Holz auch künftig 
eine umweltfreundliche und geset-
zeskonforme Option – vorausgesetzt, 
moderne Feuerstätten werden dafür 
genutzt. Viele Informationen zum 
aktuellen Stand hat beispielsweise der 
GesamtVerband OfenBau (GVOB) auf 
der Website www.kachelofenwelt.de. 
Hier die wichtigsten Dinge, die man 
wissen sollte:

Keine generelle Stilllegung: Moderne 
Feuerstätten sind zukunftssicher

 
Die Anfang 2025 vollständig in Kraft 
getretenen Regelungen der Bundesim-
missionsschutzverordnung (BImSchV) 
betreffen ausschließlich ältere Feuer-
stätten, die vor dem 22. März 2010 in 
Betrieb genommen wurden und die 

aktuellen Emissionsgrenzwerte nicht 
einhalten. Moderne Kaminöfen, Ka-
chelöfen oder Pelletöfen, die den stren-
gen Grenzwerten entsprechen, können 
bedenkenlos weiter genutzt werden. 
Der Begriff "Kaminofen-Verbot" steht 
dagegen für eine gezielte Maßnahme, 
mit der ältere, emissionsintensive Ge-

räte durch effizientere und sauberere 
Alternativen ersetzt werden sollen.

Nachhaltig und effizient: Die Vorteile 
moderner Holzfeuerstätten

 
Moderne Einzelraumfeuerstätten 
zeichnen sich nicht nur durch niedri-
gere Emissionen, sondern auch durch 
höhere Effizienz aus. Sie tragen aktiv 
zur Reduktion von Feinstaub und 
Kohlenmonoxid bei und nutzen den 
nachwachsenden Rohstoff Holz. Ge-
räte wie wasserführende Kachelöfen, 
Heizkamine, Kamin- oder Pelletöfen 
können zudem an zentrale Heiz-
systeme angeschlossen werden. Sie 
lassen sich auch mit Wärmepumpen 
kombinieren und leisten so einen 
Beitrag zur Warmwasserbereitung 
und Gebäudebeheizung. Für viele 
Verbraucherinnen und Verbraucher ist 
dies eine attraktive Möglichkeit, sich 

unabhängiger von fossilen Brennstof-
fen zu machen.

Bei Unklarheiten beraten lassen
 
Fazit: Moderne Holzfeuerstätten ver-
einen traditionelle Gemütlichkeit mit 
moderner, umweltgerechter Technik, 
die guten Gewissens genutzt werden 
kann. Unklarheiten über die aktuellen 
gesetzlichen Anforderungen lassen sich 
durch eine Beratung beim Fachmann, 
dem Ofen- und Luftheizungsbauer, 
klären, Adressen von Fachbetrieben 
findet man unter www.kachelofenwelt.
de. Fachleute prüfen bestehende An-
lagen auf ihre Emissionswerte und 
bieten maßgeschneiderte Lösungen 
an – ob Nachrüstung, Austausch oder 
Neuinstallation. Der Ofenbauer berät 
individuell und kann das Gesamtsystem 
auf den Wärmebedarf und die Kom-
fortwünsche abstimmen.

Holzfeuerstätten wie Speichergrundöfen mit Wasserwärmetauscher können auch eine Wärmepumpe ideal ergänzen und entlasten.
Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de/Prometheus

Moderne, CO2-neutrale Holzheizsysteme 
überzeugen durch hohe Effizienz, niedri-
ge Emissionswerte und einen sparsamen 
Verbrauch.

Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de/Hafnertec
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Aarstraße 141 • 65232 Tsst.-Hahn • Tel. 0 61 28 / 85 72 50
www.holzwerkstaette-goebel.de

Marcel Müller

Holzwerkstätte
me. Matthias Göbel

Meister im Tischlerhandwerk

Fachbetrieb

Wir beraten Sie gerne!

65232 Taunusstein-Bleidenstadt 
Bernsbacher Str. 6 ∙ (0 61 28) 4 19 33
WWW.MIELKE-RAUMAUSSTATTUNG.DE

Auf alle Bodenbeläge 

erhalten Sie im Januar

10% Rabatt!

FOTO: WERKHAUS

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

Schaffen Sie
neue Perspektiven
mit unseren modernen
Fenster und Türen!

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Optik trifft auf Funktion
Moderner Sonnenschutz setzt Akzente an der 
Fassade und erhöht den Wohnkomfort
(DJD). Was praktisch ist, sollte auch 
gut aussehen: Dieses Motto gilt be-
sonders für außenliegende Sonnen-
schutzsysteme, welche die Architektur 
eines Hauses unterstreichen und an 
der Fassade optische Akzente setzen 
sollten. Zudem ist bei Rollläden und 
Co. Hitze-, Blend- und Sichtschutz 
sowie im Winter eine gute Dämmei-
genschaft gefragt.

Symbiose aus Optik und Funktion
 
„Moderne Gebäude weisen meist 
großzügige Fensterfronten, oft auch 
in ungewöhnlichen Formen, auf. Doch 
heute gibt es für nahezu jede Fenster-
form den passenden Sonnenschutz in 

vielen unterschiedlichen Materialien 
und Farben“, weiß Steffen Schanz 
vom gleichnamigen Hersteller aus 
dem Schwarzwald. Neben der Optik 
ist bei der Auswahl der passenden 
Beschattungslösung auch die Nut-
zung der dahinter liegenden Räume 
wichtig. Unter www.rollladen.de gibt 
es noch mehr Expertentipps. In der 
Küche und im Arbeitszimmer kommt 
es auf blendfreies Tageslicht an, im 
Kinderzimmer ist auch Sichtschutz 
und kein Hitzestau gefragt. Auch im 
Schafzimmer sollte es kühl, aber auch 
dunkel sein. Immer beliebter werden 
dabei Rollläden mit Lichtschienen, 
deren siebartige Struktur auch bei 
heruntergelassenem Rollladen ein 

angenehmes Streulicht erzeugt. So 
wird der Raum gut beschattet und 
heizt sich nicht stark auf und dennoch 
gelangt Tageslicht ins Innere.

Fürs Nachrüsten Geld vom Staat
 
Wie stark der Lichteinfall ist, kann der 
Haus- oder Wohnungsbesitzer selbst 
durch die Anzahl der gewählten Licht-
schienen bestimmen. Vor allem auch 
für die immer häufiger gewünschten 
dreieckigen Fenster im Dachgiebel 
bietet sich eine Speziallösung mit 
Lichtschienen an, die dosiertes Son-
nenlicht ins Dachgeschoss lassen, 
vor Hitzestau bewahren und in der 
Nacht frische, kühle Luft ins Innere 
gelangen lassen und dennoch für 
den nötigen Sichtschutz sorgen. Der 
Neueinbau und Ersatz von in die Jahre 
gekommenen Beschattungslösungen 
hilft auch beim Klimaschutz und wird 
daher vom Staat im Rahmen der Bun-
desförderung für effiziente Gebäude 
für Einzelmaßnahmen (BEG EM) 
bezuschusst. Allerdings muss vor einer 
Auftragserteilung ein Energieberater 
hinzugezogen werden, der eine Pro-
jektbeschreibung anfertigt und diese 
mit dem Angebot eines Fachbetriebs 
beim Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) einreicht.

Bei modernem Wohnen mit großzügigen Fensterflächen sollten die passenden Be-
schattungslösungen nicht vergessen werden.

Foto: DJD/Schanz Rollladensysteme/Katrin Lamparth



DER TOYOTA AYGO X

Jetzt Traumauto sichern

Toyota Easy
Finanzierung

Toyota Aygo X

119 €¹
mtl.

Unser Finanzierungs-Angebot¹:

Hauspreis 20.125,50 € inkl. Preisvorteil² 1.424,50 € Anzahlung 5.100,00 €

einmalige Schlussrate 11.516,81 € Nettodarlehensbetrag 15.025,50 € Gesamtbetrag 15.025,50 €

Vertragslaufzeit 48 Monate gebundener Sollzins 3,92 % effektiver Jahreszins 3,99 %

48 mtl. Raten à 119,00 €

Toyota Aygo X 5-Türer TeamDeutschland: 17-Zoll-Leichtmetallfelgen, Bi-Tone-Lackierung, Nebelscheinwerfer, Privacy Glas
(verstärkte Tönung der Heckscheibe und hinteren Seitenscheiben)

Energieverbrauch Toyota Aygo X 5-Türer Team Deutschland, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS), S-CVT stufenloses
Automatikgetriebe:kombiniert:5,0 l/100km;CO2-Emissionenkombiniert: 113g/km,CO2-Klasse:C.Abb.zeigtSonderausstattung.

¹Ein Finanzierungsangebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota Aygo X 5-Türer Team Deutschland. Das
Finanzierungsangebot gilt bei Anfrage und Genehmigung bis zum 07.02.2025. und entspricht dem Beispiel nach § 17 Abs. 4 PAngV.
²gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Toyota Deutschland GmbH.
Wir vermitteln ausschließlich Darlehensverträge der Toyota Kreditbank GmbH.

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8
65396 Walluf

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8 | 65396 Walluf
Tel.: 0 61 23 / 9 97 70


